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Vergabe der bezirksdienlichen Mittel in 2008, die dem Sport und der Bewegung 
zugute gekommen sind 
 
Auch im Jahre 2008 wurden bezirkdienliche Mittel vergeben, die u. a. dem „Sport in Köln“ 
zugute gekommen sind.  
 
Eine tabellarische Darstellung der Mittel, die Köln insgesamt und anteilig den 9 Bezirken 
zugeflossen sind, unter besonderer Fokussierung auf den Bereich Sport (unterteilt nach 
Vereinssport und allgemein „Sport und Bewegung“), wird dem Sportausschuss wieder 
rückwirkend zur Kenntnis gegeben (vergl. hierzu Tabelle 4 der Anlage).  
 
Der Grund für die rückwirkende Darstellung liegt in den unterschiedlichen Vergabemodali-
täten der Bezirke (Festlegung der einzelnen Monate zu Beginn des Jahres und/oder Ein-
zelvergabe im laufenden Jahr und/oder gesammelte Vergabe zum Jahresende). 
 
Die Tabellen der Jahre 2005 bis 2007 sind zum Vergleich in der Anlage als Tabelle 1, 2 
und 3 ebenfalls beigefügt. 
 
Insgesamt kam dem „Sport in Köln“ in 2008 aus o. g. Mitteln ein Anteil von 28,3% zugute 
(2005 = 32,6%, 2006 = 24,6% und 2007 = 36,4%). 
 
Je nach Schwerpunktsetzung innerhalb der einzelnen Bezirke differieren die jeweiligen 
Anteile.  
 
Hervorzuheben ist, dass dem „Vereinssport“ bis einschließlich 2007 regelmäßig nur ein 
Anteil von ca.10% der Gesamtmittel zugute gekommen ist, während „Sport und Bewe-
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gung“ zwischen 15 und 25%.  
In 2008 hat sich dieses Verhältnis umgekehrt. Erstmalig kam dem „Vereinssport“ insge-
samt mit 16,7% ein höherer Anteil als dem Bereich „Sport und Bewegung“ mit 11,6% zu-
gute.  
Weiterhin hervorzuheben ist in diesem Zusammenhang, dass der prozentuale Anteil an 
der Gesamtsumme, die dem Sport zugute kommt, um mehr als 23% gesunken ist. 
 
Weitere Detailinformationen sind den Tabellen 1 bis 4 zu entnehmen.  
 
Anfang 2010 wird dem Sportausschuss die entsprechende Tabelle für das Jahr 2009 zur 
Kenntnis gegeben.  
 
 
 
  
 


